
D-01-015 Dringlichkeitsantrag: Solidarität mit Israel: Für Frieden, gegen Hass
und Terror

Antragsteller*in: Sebastian Pewny (KV Bochum)

Änderungsantrag zu D-01

Von Zeile 14 bis 17 einfügen:
das nationalsozialistische Deutschland sechs Millionen Jüdinnen und Juden systematisch
ermordet hatte. Seitdem bietet Israel eine nationale und demokratische Heimstätte und
einen sicheren Hafen für das jüdische Volk. Das Existenzrecht Israels ist für uns deshalb
genauso unverhandelbar wie die Sicherheit von Jüdinnen und Juden. Dies gehört zur
deutschen Staatsräson.

weitere Antragsteller*innen

Rainer Lagemann (KV Steinfurt); Ulrich Martin Drescher (KV Waldshut); Sven Schrade
(KV Reutlingen); Ursula Eid (KV Esslingen); Susanne Zissel (KV Berlin-Spandau); Gertrud
Welper (KV Borken); Uwe Ney-Rancea (KV Berlin-Pankow); Matthias Restorff (KV
Schwarzwald-Baar); Reiner Daams (KV Solingen); Dominic Hallau (KV Bielefeld); Karsten
Finke (KV Bochum); Oliver Buschmann (KV Bochum); Yohana Rahel Hirschfeld (KV
Hamburg-Altona); Leander Hirschsteiner (KV München); Marie Simone Dornia (KV
Hamburg-Nord); Philipp Karl Witte (KV Hamburg-Altona); Tilmann Holzer (KV Berlin-
Mitte); Sebastian Schäfer (KV Esslingen); Peter Mordechai Zamory (KV Hamburg-
Altona); sowie 30 weitere Antragsteller*innen, die online auf Antragsgrün eingesehen
werden können.

49. Ordentliche Bundesdelegiertenkonferenz 
Karlsruhe, 23. - 26. November 2023


	D-01-015 Dringlichkeitsantrag: Solidarität mit Israel: Für Frieden, gegen Hass und Terror
	Änderungsantrag zu D-01
	Von Zeile 14 bis 17 einfügen:

	weitere Antragsteller*innen


